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Königlichen Preußiſchen Staaten. 


(No. 139.) Allerhoͤchſte Kabinetsordre dom Zoſten September 1812., in Betreff des 
ec? Rechts zur Beſetzung der Schleſiſchen katholiſchen Erzprieſtereien, Pfar⸗ 
reien, Curáfien und Pfarrſchulen. : 


E Sab nach ber erfolgten Aufhebung der geiftlichen Stifter und Kloͤſter in 


Schleſien über das Recht zur Beſetzung der dortigen katholiſchen Erzprieſte⸗ 


reien, Pfarreien, Curatien und Pfarrſchulen, Zweifel entſtanden ſind; ſo 


ſetze Ich um dieſe gaͤnzlich zu heben, in Anſehung des gedachten Gegenſtan⸗ 


des auf Ihren Antrag, die nachſtehenden Grundfage zur künftigen Beobach⸗ 
tung feſt: 5 CN ; 


1) Alle katholiſche Erzprieſtereien, Pfarreien und Curatien, die vormals 
von den Biſchoͤfen zu Breslau oder von dem Domkapitel daſelbſt, oder 
von andern jetzt aufgehobenen geiſtlichen Stiftern und Kloͤſtern in Schle⸗ 
ſien, beſetzt worden ſind, fallen kuͤnftig der Landesherrlichen Beſetzung 
anheim, wenn ſie in den Monaten Januar, Maͤrz, Mai, Juli, 
September und November, erledigt werden; . 


2) In Anſehung der vorgedachten geiſtlichen Aemter, welche in den uͤbri⸗ 
gen Monaten des Jahres erledigt werden, will Ich geſtatten, daß die⸗ 
ſelben, mit dem Vorbehalte der kanoniſchen Form der Ernennung, und 

der Landesherrlichen Beftätigung, durch den zeitigen Biſchof von Bres⸗ 
lau beſetzt werden; , SE 
SE 


3) Zu den Erzprieſtereien, die mit den Superintendenturen gleichen Rang 
: haben, und von denen das Erzprieſteramt kuͤnftig nicht mehr zu tren⸗ 
nen iſt, ernennt in den Landesherrlichen Monaten und beſtaͤtigt in den 
Biſchoͤflichen, das Departement für den Kultus und öffentlichen Unter⸗ 
richt; zu den übrigen geiſtlichen Stellen die Geiſtliche- und Schul⸗De⸗ 

E . putation 


(Ausgegeben zu Berlin den Zrfen Oktober 1812.) a 
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(No. 140.) sun vom ein Oktober 1812. A Nachkräg ae Mahler - re 
See = La belle vom 15ten Februar e betreffend die a pue See 


auf Mehl. 


Wi Friedrich Wihelm, von da One, en bon 


Preußen rw, we 


: In Betracht, daß die Mühlen: Sange, Tabelle, welche mittelſt Ver⸗ 
ordnung vom I5ten Februar v. J. für die geſammte Monarchie zu Verwiegung 


des zur Mühle gehenden Getreides und der daraus gefertigten Fabrikate, ſo — 
wohl ruͤckſichtlich der Konſumtions⸗Steuer⸗Gefaͤlle, als des Verkehrs zwi⸗ ; 
ſchen Müller und Mahlgäften zur Norm vorgefchrieben worden ift, keine Ge⸗ 
wichtſaͤtze fuͤr Gerſte und Mehl verarbeitet enthaͤlt, der Verbrauch dieſer Ge⸗ 

ktreideſorte zu dieſem Behufe gleichwohl nicht unbedeutend, und die Ergänzung 


„dieſer Luͤcke daher nothwendig iff, fo haben Wir die bei der gebeutelten 


Gerſte zu beobachtenden Ságe ausmitteln und daraus den beigehenden Nach⸗ 
trag zur Muͤhlen⸗ Waage⸗Tabelle fertigen laſſen, nach . ſich ee 
Behörden in vorkommenden Fallen zu achten haben. 2 
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` "opp der gebeutelten Gerſte. 
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